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Z M i M l i l l l l MI L«i!>«chkl Ztillixz Nl.298,

Für die Gesundheit
ist höchst nothwendig filr Jedermann, besonders auf trockene Fttße zu sshen, indem man dadurch gegen viele Kraulheiten geschützt wirb. und um die-
selbm zu erlanssen. bediene man sich hauptsächlich in der gegenwärtigen Zeit mit der im U«> «««> ^«»><>«n«>^ >»Ü>»»>>le>»»t belauuteu!
und von 8 ^ . «^ ll^. »>,. ^ > « ^ « » t » t «>«n» «^»l^e«» v»>» Oe»tS»»>'«l«>>, sowie von allen höchsteil Herrschaften und Ml i t i l r? all-
jährlich in Gebrauch genommenen

Metzger'schen wasserdichten Leder-Appretur.
Dieselbe, eine flüssige M>ifsc. wodurch alles Lederwerl sich in einen uuuerwllsMchen Körper umiuandelt und sehr vorcheilyafl fllr Stiefelaberleder ist,
da es dasselbe dauerhaft, volll immeii wasserdicht, weich und glänzend macht, und an der Seite nicht zerreißt, lein u schmerzhaften Druck auf die
Füße ausilbt und jeder nasse» Witterung und sonstigen Strapa.en Trotz bietet; dieselbe hat sich dadurch den ersten Rang unter allen anderen ähn-
lichen Leoerschinieren gegebm. davon sich Jedermann die genaueste Ueberzeugung durch emen ^gestellten Versuch verschaffn lann, und zur Einsicht
gelangen wird, daß diese vortreffliche Metzgcr'schc Erfindung, wofllr ihm ein allerhöchstes Patmt zuerkannt wurde, nichts niit der Charlaianerie ge-
mein hat, soudern auf Sachtenntniß bernht und jederzeit ihren eminenten Nutzen geltend macht.

Dieselbe ist in ihrer ganzen Echtheit zu beziehen »ou

A, Ja Metzger's Nachfolgerin J. Offenheimer,
Wien, Rndolfsheim, Arnsteingaffe 2«.

Bestellungen werden nur gegen fraulirle Porausscuduugen der Geldbeträge oder gcgeu Nachnahme effccluirt. Die Herre« Handels-
freunde erhalten auschilliche Percente. Mit ausfllhrlicher Veschrrlbuug tostet ein Pfnnd » « . , ei» halbes Pfuüd « N. « » >^r. uud eine Neinr
Flasche « » ^>». ü « « e ^ . HG»>»^. - .

IViedeirl&eren in "Wien t>ei «Ion. Herren:
Gebrüder Maurer, Graben, Eclc des Kohlmartles. I , Bauer, Goldschimcogasse. A Roth, Ecke der Nogncrgasse. A. Friedmann, Praterstraßc 26.

«»«z><«le«>e^>««« , l^»>k«»el» bei I . Schreyer; ^ M ^ « « , , L. Oellus uud Siqmnnd Mitttlbach, Apotheker; W. ̂ ,'ovrencic;
8 t > e»«>>»»^,»», I . N. Spchy; «5»»»», I . Sing; l«««»««,^«?»»»,«^^, G. Herzog; l^N,, l«c»«^«, F.*Schwaeda; I»«N^«»
«»»«>»>«M, I . Mcidinger; > ^ » T » « , A, Iusza; V«»«S»e, Jg. Fischer; Bazar alla Fenicc, Vl i lue«», I . Ierlach. (^445-«i)

Wodurch das P. T. Publicuw aufmcrlsam gemacht »vird, nur in den obbezeichnetcn Niederlagen die ̂ ß»Z»r«t«5 zu
verlangen, indem dieselbe anderwilrlig fälschlich verlauft wird.Warnung!

In Graz erscheint vom 13 . «Fanner t&9£ ab, jeden Sams-
tag das

jllpie iunlM"
Publications-Organ für den fallgemeinen Verkehr.

Herausgegeben und retligirt von II. Leiterinayer.
Dieses Blatt wird hauptsächlich Inserate und Anzeigen joder Art —

dann Notizen über Vorlalle in der Geschäftswelt, Markt- und Geschäftsberichte
sowie für den allgemeinen Verkehr wichtige Firmen und Adressen von Steier-
mark — Kirnten und Krain — Eisenbahnfahrordriungen, Mittheilungen aus
dem Publicum und s. dgl. bringen.

Auch wird für die geistige Unterhaltung durch gediegene, spannende
.Romane, Novellen und Erzählungen gesorgt sein. Der l'ranuuibrations-Preis
ist ein sehr geringer und beträgt:

Für Graz sammt Zustellung Für Auswärts sammt Postsendung
ganzjährig 2 11. ÜO kr. ganzjährig 3 11. 60 kr.
halbjährig 1 „ 30 „ halbjährig 1 „ 80 „
vierteljährig — m 05 ,. vierteljährig — „ 90 ,.

Inserate werden billigst berechnet. Im Collectiv-Anzeiger kostet die
4spaltige Zeile 6 kr. Das Blatt erscheint in dem Format dor Grazer „Tages-
post". Insertions- und Präuumerations-Aufträge beliebe man an die Admini-
stration des „Allgemeinen Annoncenblatt*4 in Graz, Franziskanerplatz, zu richten.

Zur gefälligen zahlreichen Botheiligung an der Inserirung und Prä-
numeration ladet ergebenst ein der (3008—3)

Herausgeber.
H B . Die erste Nummer wird auf Verlangen Jedermann unentgelt-

lich zugeschickt. Correspondenten und Vertroter worden für obiges Blatt in
allen bedeutenderen Orten aufzunehmen gesucht.

(2988—1) N,. 17494.

Cnlllierullg.
Vom k. k. stüdt . dele^. Hezillsge-

lichte La'dach wird dem unlictamit wo be-
filidlichen Michael Ioscf (Äosai rcjp. dessö»,
undelannlen Ncchtenachfolgcrn crinnclt:

Es habe wider t>cl>scllien Geor»)
Komatar, durch H^rin Dr. Sajovic m
Laidach. unterm 9. October 187 l , gah!
17^94, d«e Kluge auf Anerkennung der
Beijählung ul,d Gestaltung der Löschung
der zu Gui'sten des Gctlagtcu auf der
im Grundbuche Commenda i!aibcich Urb.-
Nr. 179. Eilil.-Nr. 13 aä Untersch'schla
vorkommende»! Realität haftendcu Satz-
poslen per 100 fl. 8, W. hiergerichts übel'
reicht, worüber die Tagsatzung zum sum
marischen Vei fahren anf dcn

30. J ä n n e r 1 8 7 2 .

Vormittags 9 Uhr. vor diesem Gerichte
mit dem Anhange dcS § 13 der a. H,
Entschließung uom Is . October 1845,
«»geordnet, dem Geklagten eventuell dcssen
Rechtsnachfolgern ob unbetonten Aufent-
haltes Herr Dr . Anton Rudolf, Aooocat
in Laibach, als Ourktor aä n.cwm auf«
gesteUl, und dicfem die bezügliche Klage
zugestellt worden ist.

DleseS wird dem Geklagten rcsp.
dessen Rechtsnachfolgern mit dem Beifügen

bekannt gegeben, daß sie entweder fclbst
zur Tagsatzunq zu erscheine:«, odcr dem
aufgislellten Curator ihlc RechtSbchelfe
mitzutheilen dder allenfalls einen andern
Sachwalter zu bestimmen haben,, wtdrigens
ricsc Rechtsfache auf ihre Gefahr und
Kosten mit dem (^ur^tor aä aewin oer«
handelt und darnach dem Gesetze gemäß
entschiede« werden würde.

K. t. städt.-delcg. Bezirksgericht Vaibach
am 16. October 1871.

(30O4— 1) Nr^ 6329.

Uebertl ilgung dritter exec.
Feilbietung.

Vom t. k. Vezlllsgrrichtc Adclsbcrg
wird mit Beziehung aus das 6dict oom
14. October l. I , Z. 5549, bekannt gc-
macht, daß die in der ErecutionSsache der
l. t. Fmanzvlvcmalllr U0M. des Hohen
Nerars und Grundenllastun^sfondes gcgcn
Georg Smerdn oo» Klönil pow. 87 fl.
34 ' / , kr. auf den 10 l. M . angeordnete
drille excc. Feilbietuug der Pierlelhube in
Klon»! 3ud Ulb.-Nr. 44, Rclf. Nr. 7 ^ä
Mühlhosm anf den

6. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittag«! um 10 Uhr, überttligeil worc
den fei.

K. t. Bczilksgericht Adelsberg, am
10. Noocmvcr 1871.

(2999—2) Nr. 6637.

Dritte
execut. Feilbietung.

^om t. t. ^andesgerichtc Laidach
wird bekannt gemacht, daß in der
Execntionssachc der l . k. Finanzpro-
curatur gegen Valentin Tomc poto.
101 f l . 42 kr. <:. 8. 0. die dritte
executive Feilbietung der im Freisassen-
Gmndbllche «ub Urdars-3ir. 4?V,,
Rctf.^ir. 101 '/^ vorlommenden, aus
1050 f l . geschätzten Hausrealität anf
den

1 5. I ä n n e r 1 8 7 2 ,

Vormittags 11 Uhr, Hiergerichts über-
tragen, sür Balentin Tomc Herr D r .
Rudolph und für die alljälligen Kin-
der der Maria Tomc geb. Miklauc
Herr Dr. Psefferer als Oul'ktor aä
llctunl bestellt worden ist.

Laibach, am 16. December 1871.

(2987-1) Nr. 17552^

Erinnerung.
Von dem l. t. slädl.-dele^. GezirkS-

geiichle ^aivach wird den unbekannt wo
befindlichen Lucia, Mar t in , Walentin,
Mlna und Georg Rozauc rcsp. deren
^fälligen ebenfalls unvttannleu RechlS»
Nachfolgern erinnec«:

Es hade wider dieselben Josef Rojauc,
durch Herrn Dr. Sajovic, unterm 10lcu
October l. I . , Z. 17552, die Klage auf
Änell.ntUlng der Veijährung und Gc-
stalluug der Lüschuug mehrerer Satzposten
oei Rctf.-Nr, 37, Urb.-Nr. 57, Tom. I I . ,
3ol. 12, des Grundbuches Prpenfcld hler-
gerichls überreicht, woiüber die Tagsatzung
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
auf den

30 . I i i n n e r 1 8 7 2 .
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dem Anhange des § 29 a. G. O.
angeordnet, den unbekannt wo befindlichen
Geklagten Hcir Dr . Anton Rudolf, Ad«
vocat m Laibach, als Ourator aä notum
anfgestrllt, und diesem die bezügliche Klage
zugestellt worden ist

Diesel, wird den Geklagten mit dem
Beifügen bekannt gegeben, daß sie ent<
weder selbst zur Tagsatzunq zu erscheinen
oder dem aufgestellten ^ur^wr kä aowui
ihre RechlSbchelfe inilzulhcllcn oder allen
falls einen andern Sachwalter zu elnenneu
haben, wldrlgenS die Rechtssache auf >hre
Gefahr nnd Kosttn mit dem aufglstelllen
(!ulAwi- aä aawm verhandelt und darnach
dein Gesetze gemäß entschieden werden
würde.

i l t. slädt.<deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 16. October 1871.

(2951-3) Nr. 1371.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird dem unbekannt wo befind-
lichen Mathias Hönigmann von Mal -
gern Nr. 11 , Bez. Gottschee, bekannt
gegeben, daß der wider ihn, in Folge
Klage des Herrn Anton Ohrfandl vmi
Klagenfurt durch Herrn Dr . Wcuc
dicter pow. 610 ft. 44 kr. ö. W.
0. «. 0. erflossene diesgerichtliche Zah-
lungsauftrag vom 2 1 . November l. I . ,
3ir. 1339, dem ihm als Oiuntor ad
aoww bestellten Herrn Dr . Nosma,
Advocaten in Rudolfswerth, zugestellt
wurde.

Dessen wird Mathias Hönigmann
zur Versetzung seiner Rechte verstän-
diget.

Rudols'swerth, 5. December 1871.

(3017—1) Nr. 9890.

(zuratorsbestellung.
Bom l. l. städt.-deleg. B<ziili!gcr!chle

Rudolfswerth wird betannt gemacht, daß
das hohe k. k. Krciögclicht Rudolssw <l)
mit Beschluß vom 14. November 18? l ,
Z. 1273, udcr die Margalllh Pai^ne
lwn Obersteinbcrg wcgcn cihibcncn Bloo-
siiincs dic (5urulcl zn uerhäligen befuni!.»»
yabc' und daß für dieselbe Johann P,n"
g<e von Obeistcinbcrg als Curator uuf<
gestellt woldcn sei.

Rndolfsweilh, am 7. December 18?l .

(3015-^1) " N r ? 6997.

(zuratorsbestellllng.
Bom t. t. Bcziitsgclichlc Gollschce

wird in drr RccytSiachc deö ̂ conl)ard
iirieg dlilch Hell« Dr . K.,rl Bcyrer
gegen Johann Tlampscl in Wr.'Neu«
stadt ps'w. Plänotatiouslechlfelllgung ob
202 f l . 70 kr. s. N dem «etzlcru er-
inneri:

Es habe der Kläger gcgcn ihn das
FrislerwellcrungSge>uch vom Beschcide
22. l. M-, Z. «!)!)?, nbclreicht und die-
s<r Bescheld sei wegen Aliwelenhelt des
Getla^ten dem ihm untcl E»nm oestclltcn
(>'m^wl il,l)8«lit.ii> Herrn Dr. ^oljann 'po^l,
Äouocal in bleuer-Nrustaot, zu^csleUt
worden.

K. k. Bezirksgericht Ooltschee, am
22. December 1871.

(2924—1) Nr. 5321.

Erinnerung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Wipvach

wird den unbekannten Al'sprechern der
nachbcnanntcn Grundparzcllen hiemit er̂
lnnert:

Es habe ttulas Furlan von Slapp
Nr. li4 wider dieselben die Klage auf
Essitz'ma. dcS ActVrs mit Wein vertigo
^arz-Nr. 453 mit 5<i4'«/,<.<, l^Klasics.
dcs Weingartens OZi'kdok Parz.-'Nr. 1157
mit 1534 lUKlflr. sammt angrenzender
Weide osroäok Parz. - Nr. 45)0 mit
2l7'°/,„<> lUztlstt-., in derSteuergemcinde
Slapp gelegen, 8ud prue». 1. December
1871, Z. 5321 . h,e,ali>ts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf dcn

1. M ä r z 1 8 7 2 ,

früh 9 Uh', mit dem Anhange dcs § 29
a. G. O. angeordnet und den Gil la^
ten weaen ihres unbekannten AufenlhaUctü
Ios.f Polsat vo>i Slapp als Kurator a,ä
aowm auf ihre Gcfahc und Kosten bestellt
wmoe.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
erinneit, daß sie entweder zur rrchtcn Zeit
selbst zu erscheinen oder sich elnen andern
Sachw^llcr zn liestcllcn und anher nani»
haft zu macheu haben, widrigen« onjc
Rechtssache mit dem cmfgestclllen Curator
verhandelt werden würde.

K. l, Bezirksgericht Wippach, am 2len
December 1871.
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Zeitungen
sind all« zwlilcr Hand ii>! < « < ^
»«>>«>lNt in der Spitalstasse
zu vcrgeb.n. Aufrage daselbst.

H. Verzeichnitz
derjenigen WohMMer, wrlche sich durch Abnahme
uo« Elloi«lalllii zn Gnnsilü dci» Ilaibacher
A lmen fonvc« von dru iibnchen Besuchen am
9ls«jahlHicu^. d l̂m zi« dm !/tammo- und l^e-

l'u»>i'!^!»'il los lauf t hadcu.
^ i e »nit nl»'»l - ttrne Bezeichneten huben »nch
vou Name»«- nnd Gebllrtt«lllg«<l;latllllllio!!ci! sich

losgrlauit.)

- Herr <^arl <,'>)» Wurzbach, l. l. LaudcSpräsidcnl
ill itraiii,

* Frau Maric von Wnrzb,ich.
* Vcrr Alsons „»n Wurzbach, Einjährig - Frei-

williger inl l. t, V!»l, Ni'g. Freiherr oan
illcrnicr,

^ „ Dr . '.'<nd. i'nschin, l. t. LandcSgcrichldprä-
sidem, sammt Familie,

' „ Valentin Ko«j<l, t. l. i'andesgerichlsralh,
sammt Gattin.

,< Josef Zndcrmanu sammt Familie.
^ Frau Äarnnin no» ^nzendorf nut Tochter.
* .ycrr Michael Pctelncl, l . l. Obcrrealschulpro-

fessor.
" „ ThomaS Glanlschnigg, t. l, lUezirlShaupt-

mann, mit Frau unc> Tochter.
' „ Ioscf Pagliarucci Ritter v Kieselstein s.

Gcmal!».
" „ Math, ^,'llllth s^mml Familie.
" Fran Anna ^Urosch^, t. s. Camera!- und itriegs-

ZayliiinsU'l»? Willlis.
' 5err piltrr, Hciildttomann, sammt Gcmalin,

„ Hcrr Hv. 'Alllon Iarz, Probst und t. l,
^aüocOschill'Iüspcclo!-.

" ^liinleln ^evpc'iolli,,' E ,̂'»'.
" ^l',r Hirecior Slnolcj ilnnmt Familie.
* „ äarl ilhern samnil Familic.
" „ Fivllls Tclpiilj, <"»tt!'Ii!-sil)el', sammt

(̂ l,'l»a>i>l.
'- „ Johann ^aumssartm'r jun. s. Gemalin.

„ Hlrcciuc Hch<lüia saüilill Fainillc.
^ ,. ^.^,rl >̂sch,-r l^olcr »on ̂ llocuscr, k, l.

Mcijoi, s^iimt Fnill lr in Schwl'slcr,
^Fl l l l l Icanriic Rtth^r ^>!i»N FaM!l!l'.

^err Ios.i Niücr uo» Fr^xtr», judil. l. l. ilrciS-
girlchls.H'.lrccliouo^Ädiun^l in Nudulf«?-
went).

- Fra» Il)srfi»r Freiin von Grimschch, Hofralhs-
lvllMl'.

* Hcrr Fcrd, Ius>>f Schmidt nldst Gattm.
" „ «lasill« Bcrhnuz s>>m,ut Tochlcr,
^ Fainilil' Frcidcrgcr.
" .ycrr Fruuz Hoinig uud Maria Hoinia..
^ ., Älol« Vtrgiil, i»»ll. l. l. Slaaiebuchhal'

>miy«-Rl'ch»li>>gv!,'all>, sami»> l^alllü.
^Hcrr Nudols Hillliy sanniu (Äalli» Vuoulilla

gcl). Omajdcf.
* „ August Traun sammt. Familie,

(2975^3) Nr. 6798.

Erinnerung
on den Ilnbekamilen Aufenthaltes llbwc-
sciidcn Ma«l)ius M a l u ^ er von Maline.

Vom l. l, VezilS^clichte Müitling
wird dem »mbelalmtri! Anfenthalles ab-
wlscudcn Mathias Malugcr elinncrt, daß
demselben zum Behufe der Empfangnahmc
des cxeculiucn Iulal'lilalic'uSbcschcidcs vom
2l Mai l871. Z. ))2i)l>, nlid der weiteren
w vollicgcndcr Angclcgcüheit etwa elflie»
ß>!l,dell Bescheide Herr Johann Fuchn von
Scuiit öle» ^lulltor üli twwm deslcllt u»d
l^ljtcrcln der genannlc Bescheid zngcmitlclt
worle« ist.

Mötlling, am l8. October 1871.

f
illifiiMMlorirr

Malzextract-
BONBONS

^ W U mi l Ru<1sich< nils dic Nili<sprizche ,

> > "°"̂ PPolzet u.Heller,
M ^ Prof. s,i! der M<'i?c'- .^liiul, ^
» M nicht mil der >« <p W'»'- !

> > >, «»nl^ zu vrrwrcks ll»,
» w l»^««,«^ als n l l<^ übr»

gc», l». svüderS al«» die gewölillli.lic»
M^l;bo»l»o„s loü vlillnier, ^e^er,

Hsl>'iil>t lc. (ph»e M ,̂̂ '<!,,ci).
vluf A„sstell,„,ge„ prälniirt.

Gegen Husten, Heiser-
keit u Verschleimung.
V M - Per Cartun 1l) tr. ^ W U
f e i n e r in Oüchscn 66 ir. u»d ^« lr., ni

D^scu 21 lr.
^U» . Malzextract ist wohlschmeckciidrr

E r s a h drs schwer verbaulichen i.'c b e r-
t h r a u c ö nach Prof. M l v » « < ? ? v » '
in Tllbingcn, ncbst ^ l i . N « l l » Deutsch-
lands liedcnlmdsllr i!!l!!gc»lliliilcr.

A n e r k e n n u n s s .
„Ersuche um ̂  GlaS von Ihrem sa

„bcr i ih m len Malzexiracle nebst Malzex-
„lract-Bonbon« n. Malzcjlracl-Chncoladi-n."

f. l.vl>m,
Gastwirlh in Dur (Böhmen).

D M ^ Da täuschend ähnliche wirknusts-
lolc Diachahlnuligcn esislnen, so is! z»
drachtrn, daß die öonlionö uu r echt sind,
wenn sie vorur aus der Paclnnss als Schul)-
marlc ei» «4. in eil«e.» Gerste«,«
f rau ;e n»d an der Sei!,,' die Firma ^
, ,^V ««>»<»«»»«> «»,<«»> F«»>«,»>»>
»I»»«««»««»», l>^ VN l̂«»M l<^Ns»

DM" Depots für Laibach. "WT
Bci Frau Apolh. ^R. D/lf^«?»»l»«?«'»

<5«>> <.uonn. ftjt'l»»«^) ziündjchllsl^pla^
v i H rrn .!«»>»»»»»»» «'» » « l n »

lind dci Herrn ^pulyetrr >')«»»««>«M
«2l>»»«'>>l««. — I m übrige!« Htia»l,
nnd in Hiär/lten anch dri den Äpolhelrrn
und «auflmtm. ^ttl-li'' tt)

Wilhclmsdorfcr Mlllzproductcn-Fllbrit
D. JON. liiifIt'rl«' «V Co.

(Stficn.)

(2972-3) Nr. 7054.

Erinncrunl,
an den M'belanntcn Aufenthaltes abwe

senden Martin K o l l a r von Iugorje.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mül l lmg
wird dem nulictanüttn Aufenthaltes ad-
wcscndcn Martin Kollar von Iustorje er-
innert, daß demselben zum Brhuse der
Eufpfai'gucchlnc dcs Superintabul^lions-
Bcschcidcs vou, ^ l . M a i 1871, Z W<.)4,
uud der wcilclcu iu vorliegender Angc-
lcgcuhcit etwa cistießcudcu Bcsch^dc Hcrr
Ioscf Pochlin von Müllling ali» ^m^toi-
li<I l^wm licstcllt uud Lliztcrem der gê
nannte Bescheid zugcmitlclt wordcu ist.

Mottling, am 18. Octolier 1871.

I Unser neuestes PrcJa-VerxclcltnlgN übf-r land wirf li-
k gclittftliclie ftemii*<>- und Bliiiiici)Httm<ii (mit vielen Illu-

strationen und Cultura-nweisungen) liegt auf gefälliges Verlangen gratis
zur Abgabe bereit. (1)

Carl Schmidt's Samenhandlung,
I Kunst- und Handelsgärtnerei, Carlstädter Vorstadt 24.
! Neueste, reichhaltigste und billigste Moden-Zeitung.

Hans nnd Welt
! Platt für Deutschlands /ranen.
Pfeis der Ausgabe ohne K»>pfer vierteljährig nur 90 tr. ö. N . Mit frankirter

^ Zusendung fl. 1 26 tr.
Preis der Ausgabe mit eulorirt. Kupfern vierteljährig 2 ft. 25 lr. ö. W-, mit

^ frankirter Zusendung 3 fi. 29 kr.
' N c g e l m ii ß i g a U f
^! 1 Taczc flschrint
siüeNillnmcr iin lim-.
sang tw» l biö A
Blin/n, niil ^ahlici'
chrn Mdildnngcii.

l vielen Schnilli und
Stictcrei'Bcilasscn.

9« kr. ö. W.
Alle Vuchhllndluu.
gm, ZeitnngsSps
dilcurr und Postäm
!er des I n - und
Auslande? nehmen
jederzeit Beslcl-
luiia/n an und lie-
fern aus Verlangen
Probenummern

Aus dem weiten Gebiete der H a u d a r b e l -
ten bringt „ . h a u s und M e l t " Alles, wo«
an Interessantem und Ncinm auflancht, so weit
es praktisch auSsuhrbar isl.

Die Redaction beö b e l l e t r i s t i s c h e n
T h e i l e « stellt sich n<« Grundsal). nur styl-

^ volle, miterhallrut», nnd beleh,n,de Artilel zu
qebrn; sie wi l l bildend mil' erfrischend auf bi»'
Fran wiilen und wird baii» durch Vritrllge d<-<
beliebtesten deutschen Schriflstl-ller uitterstlivt

Die Ausgab l» m i t c v l o r i r t e n M „ d e
k u p f e r n gibt )wri sill>,r iu jedrr tlummrr, od«,
58 jährlich, von denen 12 i» doppellem Foininl
« 6 Fig. erscheinen. ^ 9 W 2)

Aliwnchrnd von ähnlichen Journalen ist
„ h a u s «nd W e l t " mchl nxreinc „Moden-

! .He i tu»s t " , sondern cil! Vl. ' l t filr die dcuischc
, Fran im weitesten Sinne dc» Worlr?, ei« Vlal t ,
daS nclieu dem Neuesten und Vorzüglichsten auf
dem Gebiete dcl Mode und der H.nidalbeiten

> anch alle« Dasjenige berilcksichligl, wa« sllr da« ^
! bellen der Fiau in nnd außer dem Hans? von ^
^Nichrn und Interesse sein lann. !

linsüre M o d e , ans den besten Quellen gê  !
schupft, wird siel« Geschmack. Einfachheit nnd!
Eleglmz versinigen. Die dazu gehörigen Äeschrei:

^bnnss^n niid Schnitlmnstcr geben die genaueste
Aüll'ilnng znr S e l b stan f e r l i g n n g der ge- !
sliinmlei'. Fianen: nnd Kinder - T o i l c l t e. !

! Die crstc Nummer dcs nenrn Quartals ist bereits erschienen und in
allen ÜuchhaMiMllci! vonütliig.

i Zur Annahme von Abonnements empfiehlt sich I g n . y. Kleinmayr ckc
sscd. Vamberg'S Buchhandlung in Laibach.

Die Heilwirkungen dll- n«»n lchcn Malz.
Falirilnlc erregen in
ärztlichen tirriseii allge-
mein die volkts Xu-

fl-ißllbnlisit.
Herrn HoflieseraMn ^okann »MZ Central-Depot in Wien,

I t 14 ft ruin err ing I I .
Nram, 12. Angnfi lß7l. Werden höflichst evsuchl, für meine Tochter abermals I.'i Flajch?«

Mlll,'̂ fil<i!,'!-Gesn!!dlj,i!t<bier nnd I Pfund Malz-Lhocolade senden zn wollen, die ' ^ i r f u n g w i r
>.-il,e a.«!,stia.e elr. «>>«»e «»>',,>»«'»,, Obrnvundliizt,

^ r ö ^ i h , 7. August I8?l Ich spreche Ihnen die vollste Zufril-venheit über die
Wirt'»»«. I h r e r Mal^Präparate ans, und ersuche, mir wirdeihult 4 Pfund Mal; G?
sn»dhei<ö-̂ <iocolade» Pnlvcr zn smdrn. V>«. ̂ »H»«»><>, prnl». Arzt,

2ttaaendrüsl<^, 2^. Juli 1«?l, Von der Glltr Ihre« Malz.Chocoladen-Pnlucr ilbrrzeul,,.
ersuch,' nnter Ndttffe: Herrn ?l>bert v. Nagy, Professor in Dobschan, hicvon Sendung >̂l machen.

N»». ^U. l̂ .>>«»le>>V>. Stadt« nnd erzher̂ oglichcr ArriM-zt.
)labe„stein, 1. Juli I87l. Ich spreche Ihnen die vollste Zufriedenheit über die

Wirtuna. I h r e r Malz-Präparate aus, und ersuche wiederholt !» Pfnnd Mal,-Ehocol»de
mir zn senden, H»»»! »V»wl , prolt Arzt.

Bobrau, 82 Juni 18?l. Da Ihre Malz-Brust-VonbonH bei chronischen «a»
tarrhen so vorzügliche Wirkung machen, ersuche ich um ,c.

»T. »>!«»>', ftralt. Arzt.
.«olomea, 1l» April 1871. Indem flch dic Hei'wirkunss Ih res M a ^ ^ t r a c t -

GesundheitsbiereK bei Brustleiden und uacl, schweren .«ranrheitcn Abgemagerten
vielfach bewährt hat, so ersuche ich, mir ̂ 5. Flaschen desselben ?n ilbersenden.

^«» , . M>^»«>, prall. Nrzt.

Warnung vor Fälschungen und Nachahmungen.
tul" MÜmmflirli<»ii r.li«jii«>iieii m _ _ MM%

meiner eitlen Mttly.-Fal»ri<*iiie lie- «J O l l t i l l II I l O l l *
fliitlel wlcli der J\'nmeiiMKiiir

In ilaibach <̂ chl nur bei Hl'nn >)«>»»»'«> FR»V»>».
In Wippach bei H,»««,» ZV«^,»e^l^M, Apochclcr, (2771-0)

Fteiermärkische Escompte-Dank.
Die aesertigte Anstalt bringt hiermit znr allgemeinen Kenntniß, daß sie unter der Firma

Filiale der Steiermärkischen Escompte - Bank in Laibach
alls letzterem Platze eine Zweigniederlassung enichtet habe, welche mit R. J ä n n e r ß ^ l 7 2 ihre Thä'tigkeit beginnen und sich
aleich der Stammanstalt in Graz und der Filiale in -Aagenfurt der Besorgung aller Arten von Bankgeschäften widmen wird.

D a s Geschc i f ts loca lc befindet sich vorläufig in der vormals Skod la r ' s chen Wechselstnbe
W ^ ^ Hans 3tr. H<i:s am Hanptplatze in Laibach.

Graz, am 20. December 1871 .

goi2 2) Steiermärkische Gseompte Bank.
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I n vier Monaten kann man die

Mmck Uzck
bei täglichem Uütcrrichtc nach ein«' neuen (eige-
nen) Method? von cinem gebltrtige» Italiener
gründlich erlernen.

Honorar mäßig. Zwei Vor-, zwei Nachmit-
tag«- und viermal in der Woche eine Abend-
stunde sind frei.

Näheres: Hauptvlal) Nr. 313, 27-Stock,
rNllwärts Sprechstunden von halb 11 bi« halb 1
und von 4 bis 5 Uhr. (3013-2)

Heinrich Pollak
Weinprodncent & Weinexporteur

in Mislolcz, Obcr-Uugarn.
empfiehlt ebenso seine ältern Szamorodncr und
Tolayer-NnSbriiche, wie auch 1«70er und I8?1er
Crbirgswrine in großen Ounntitciten M den
llußerst billigsten Preisen. (3020—l)

Referenzen von besirenommirten Firmen.

Winter - SMchnhe
<-»«" ' ' " u n d

Cuchschllhe
dauerhaftes Fabrilat, preiswttrdig, bei

H.I2 I^sliriunz
wird ein I^jähriger Knabe vom Lands, dcr deutsch
und lrainisch spricht, aufgenommen in (2992—2)

Halbcnstciticr's
Speeereig*o»scliiif*te.

In €1111
Haus-\r. 109

finb jtoci fdiüne

Geschäfts-Locale
znvermislhen, von welchen das eine, ein

volllsulmen nleubllrteK

.12 Manufactur- J
" GfiscMfts-Local!
'M nebst V k a g a z i n , (^
^ allsoglcich beziehbar, ^

^ das zweite Local ̂ '
vom l . Mär, 1872 ab, Selbe sind ^

M am Hauplplatz. wo wöchentlich zwei ^
GA Mintte abgehalten werden, am sre- ßtz^

_ quentchm Posten nächst der Stadt'
^ pfarrtirche vonheilhast gelegen, Nähe- " ^

re« bei Kranz Kar t in m s t . Oeorgen,
Slldvuyilslalwu. (2977 - 2)

Die

Lairitz" l e"
Waldwoll-

Waaren
UUlJ

Präparate,
gi gen Glcht inn] Rheu-
matismus soil Jahren
bekannt und tausemli'nch
bewährt, auch als ausge-
zeichneter Schutz gegen
Erkaltung bestens zu
empfehlen, sind für Krain
nur allein echt zu haben
bei M. Bernbacher in
Laibach. (2362-6)

Das Haus
sud Consc.'Ur. 17 in dcr

Vorstadt TilNllU
mit Kellern, Stallung, Schu-
pfen und Dreschboden ist gegen
günstige Bedingungen zu ver-
kaufen.

Dieses Haus eignet sich be-
sonders für das Ledergerberei-
oder Tischlergcwerbe.

Nachzufragen im Zeitungs-
Comvtoir. ,.̂ <>._n

flu: Fie ster s tnHen EsK-Bi
in l̂ siiliac li

zeigt hiemit an, dass von ihr die J a i i n e r - C o i i p o a ^
spesenfrei eingelöst werden. (mi)

^ v Zum Grösstes Lager yS\
LINoNv C A M E V A L von yAim
, ; ; U T X 1872. Ball-Toiletten. / CREPL LISSE

TARLATAN \ _ _ _ J S fflOUL
alienLbeu. MODE "HANDLUNG I LIN0N &

BaU-Ecl.arpe*. __ „ - * « _ _ _ I TARLATAN.
V. F. GERBER I

zum Wm . I

Fa5onnirte K j U S E R PElimiVAND, I Tu I l-aiig la is
T w i l l s & LAIBACH. I fflnft?

i i l • i (3012-1) • Siaw *

Grenadin's l i Ž -| - • f»QOniiirt.
gelb, rosa, / Farbige BatJSt >w QirgamA

«run«.,,. / Atlasse, & JaCOnet \ inrfta,
r«th / satins, Mazelin. °* J a t on ox. ^ ^

Bessins../ T«^ . . — ^ ^ Farben.
">^ Mazelinette &; B m i g s t 5 p r e i se ! NT

^r Pril de soie. Muster auf Befehl prompt. \

I Elavier Anzeige. lZ
A Unterzeichneter macht dem lioclwerehrlcn ̂
^ Publ icum ergedensl die Huzeige, daß er sich ̂
3!d>,lch mehrere Jahre hiüdnrch in W,<>i, im T
^ V e t f . : t i g m , R^parircn und St immen b e r ^
5 Clauicre ausgebildet und sich nun in stiner Hei^ ̂
Ä mal rtablirt Hai. Er hält Fortepiano'S oersch,e- t^
^dcner G a u m i g , ncnc nnd llbelspielte, z n ^
^den billigsten greisen am Lager, nene E l a - ^
U uicrc werden gegen alte umgetai^cht, sowie 3
;«auch ausgelichen. ll^
^ Neparatlilen und Stimmungen we rden^
^schnellstens und billigst cffcclnirt. D i e W o h - - -
Ä nnng befindet sich Hrringasse N r . 214, I t e n ^
^ Stock, im v. Gerliczi'schcn Hanse. Einem hoch- ̂
^ verehrten Publicnm cmpfi>hlt sich hochachtend ̂
3 „ „ ^ «nguft Rumpel, ^
^ (2907- 3) Pl^uofultc-iUrrfeltiger. ^

Es werden hier dem Publicum den unserigc»
nachgemachte Artikel ,n billigeren Preisen empfoh-
len, welche natlirlich nicht die richtige Wirlung
habl'n lüunen; um Verwechslungen zu vermeiden,
liiltrn wir genau auf unsere Firma zu achten.

Lilfoiiese,

flecken, vcrlreidt den gelben Teint u»d die Nöthe
dcr Nas^; sicheres Mittel filr strovhulöse Unrein,
heiten dcr Hailt, erfrischt nnd verjüngt den Tcint
und macht dcliselbl,n blendend weiß und zart. Dir
Wi l l ing erfolgt binnen 14 Tagen, wofür die Fa-
bril garantirt, » Fl. 2 fl 60 t'r. und 1 fl. ll>> tr

Garterze«ssU»stH-Volnad<'« Dose 2 st.
60 lr und 1 fl. AO tr. Binnen sechs Monate,,
erzengt dieselbe einen vollen Vart schon bei jungen
Leuten von 16 Jahren, wofltt die Fabrik garanlirt.
Auch wird dieselbe znm Kopshaarwuchs angewandt

EhinesifchcS H a a r f ä r b e m i t t e l , 2 fl.
u> lr. und 1 fl. 5 tr., smbl da« Haar sofort tch!
iu bloud, braun und schwarz, und fallen rie Farben
vorzüglich schön au«.

Oriental isches <3«l l ,aarunf ts», i t te l ,
i, Fl . 2 sl. 1<» lr., zur Entstrunüg ;n lief gemach-
sener Scheitclhaare nnd der d>'i Damen vorkom-
menden Vansymcn binnen !5> Viüintcn.

Erfinder N v t h e l>» l5»mp. in Vcrlin.
D M - Die '1-iedcrlaa.e, welche sich seit Ul fahren

bei Hcrrn A lber t T r i n l e r befand, befindet
sich nun wegen Oeschäs!6m,flös»ng desselben bei
Herrn ««»«»»'«> F«»>««'. (2WV-3) l

Die Gefertigten beehren sich hiermit, die ucrchrlichen Milglicdrr de« I<»l>»»^«»«^
'»'»r>,,'«n«»l««, so wie die Herren Mitglieder der R.«l»»nV>>e,' s^«»«^«««^«,»
W^eue^w^«,^, def W««i„n«^e>,»?« «»«^ ,»>,»>>«r«,. tl«»»,e>>»,«'l,»st u> o b r

Sylvester-Kneipe,
welche S o n n t a g dcn l lß . December H<^7Z im

Casino-Glass-Salon
stattfindet, höflichst einzuladen. (3021)

B e g i n n halb 8 Uhr Abends.

Die Aneipwarte des Laibacher Turnvereins.

Dr. Johann Mencinger
hat seine

Advocaturs-Kanzlei zu Krainburg
im Kreiizbergersdicii Hause \r. 145

(2978-2) eröffnet.

J Gefertigter wünscht allen seinen p. l. Kunden glückliche W e l l t i m t ' l i t M - l Z
und N c i l J a l i r M f V I e r f itff<*, bedankt sich für da» bisher genossene- Vertrauen • •

und ersucht, ihm auch für we.ik-rs dasselbe nicht ent/.ichon zu wollen. Für die Folge
hat der Gefertigte nachstehende Preise für

Photographien
in Visitkarten- Format

reatgcstelli : 14 Stück' gewöhnliche Brustbilder 3 /1. ")0 kr.
14 Stück gnnxc Person >l II.

7 S(Uck ganze l'crson otler Itrustbilder 'i fl.
Die neunrligeii (iliu-e-Hrustbildcr 1% Stück G fl.

Für gute und vorzügliche Ausführung wird siel» Sor^e tragen (2939—3)

L. Funsel*.
Photograph,

hin der Gradisclia vis-iY-vis d«r Irsalinenkirclie._JT

Hrnck und Verlag von I g n a z v. K l t i n m a y r K F k b o r V n m d e r g iu Vnlvllch.


